
Einladung und Programm zum

8. Vormundschaftsgerichtstag
vom 7.-9. November 2002 in Erkner (bei Berlin)

„Zum Wohl des Betreuten“
Zehn Jahre nach einer Jahrhundertreform:

Schutzgarantien und Qualität im Betreuungswesen

Donnerstag, 7.11.2002, 14.00 Uhr: Plenum

Eröffnung und Begrüßung
Hans-Erich Jürgens, Vorsitzender des Vormundschaftsge-
richtstag e.V.

Grußworte

Eröffnungsvorträge:

„Zum Wohl des Betreuten“
Von der Vormundschaft zur Betreuung:
Erwartungen an das Betreuungsrecht
Dr. Gisela Zenz

Zehn Jahre nach einer Jahrhundertreform
Eine Zwischenbilanz zur Umsetzung des Betreuungsrechts
Axel Bauer

16.00 Uhr: Kaffeepause
16.30 Uhr: Teilplena (parallele Vorträge mit Diskussion)

1. Forschung an und mit Betreuten
Zur Problematik von Einwilligung und 
Einwilligungs(un)fähigkeit
Dr. Birgit Hoffmann, Moderation: Dr. Andreas Jürgens

2. Kriterien für Entscheidungen gegen den Willen 
des Betreuten
Dr. Volker Lipp, Moderation: Volker Lindemann

3. Der Erforderlichkeitsgrundsatz im Betreuungs-
recht
Dr. Walter Seitz, Karl-Heinz Zander, 
Moderation: Gisela Lantzerath

4. Wenn Angehörige betreuen und pflegen 
Eine kritische Betrachtung unter den Aspekten 
„Lebensqualität“ und „Eignung“
Angelika Maaßen, Moderation: Hendrike van Bergen

5. „Löst die Heime auf“
Heim-Enquete – Neue Wege für ein Leben im Alter
Dr. Dr. Klaus Dörner, Moderation: Hans-Erich Jürgens

18.00 Uhr: Abendessen

20.00 Uhr: HK-BUR Diskussionsforum
Umsetzung und Weiterentwicklung des 
Betreuungsrechts
Welche Perspektiven eröffnen die Vorschläge der Arbeits-
gruppe der Justizministerkonferenz?
Moderation: Axel Bauer

Freitag, 8.11.2002: 9.00 bis 15.00 Uhr 

Arbeitsgruppen
(mit Vormittagskaffee- und Mittagspause) 

AG 1 Zwangsbehandlung und Betreuung
Andrea Diekmann, Dr. Angela Lundt, Andrea Tiet-
ze

AG 2 Betreuerbestellung gegen den Willen des 
Betreuten
Roberto Bucic, Thilo von Trotha, Gisela Lantzerath

AG 3 „Eine Verständigung ist nicht möglich“?
Persönliche Betreuung und die Befähigung von Be-
treuern zur Kommunikation
Jutta Hagen, Jürgen Thar

AG 4 Qualifikation und Berufsbild von rechtlichen 
Betreuern
Gerold Oeschger, Klaus Förter-Vondey, Dr. Wolf 
Crefeld 

AG 5 Betreuungsvermeidung
Geschäftsführung ohne Auftrag – Gesetzliche Ver-
tretungsbefugnis durch Angehörige – Vorsorge-
vollmachten
Dr. Walter Greul, Dr. Martin Probst, Dr. Wolfgang 
Raack

AG 6 Angehörige als Betreuer 
– Kompetenzen und Grenzen
Angelika Maaßen, Barbara Pufhan

AG 7 Die Verantwortung des Betreuers für die 
Lebensqualität des Heimbewohners
Stefan Becker, Uwe Brucker 

AG 8 Vergütung und Aufwendungsersatz in der 
berufsmäßig geführten rechtlichen 
Betreuung 
Ist der Weg zu einer Vergütungsordnung möglich, 
sinnvoll und gerecht? Was wäre bei der Gestaltung 
einer Gebührenordnung zu beachten?
Michael Derben, Alexandra Neumann

AG 9 Betreuungsbehörden – am Ende der Re-
form?
Brunhilde Ackermann, Margrit Kania

AG 10 Sterbehilfe, Sterbebegleitung – medizinische 
und rechtliche Aspekte
Dr. Wolfgang Hasselbeck, Guy Walther



AG 11 Der Erforderlichkeitsgrundsatz im 
Betreuungsrecht
Können sinnlose Betreuungen erforderlich sein?
Carola van Looz, Karl-Heinz Zander

15.00 Uhr: Kaffeepause
15.30 Uhr: Parallelveranstaltungen: 
Vorträge im Plenum und Diskussionsforen

Plenum:
Irrwege bei § 1904 – Entscheidungen über Leben 
und Tod
Dr. Andreas Jürgens

... und wer bestimmt sonst das Ende – bedarf es 
einer gesetzlichen Regelung?
Klaus Kutzer

Zum aktuellen Stand der Gesetzgebungsdiskussion
N.N. (Vertreter/in der Bund-Länder-Arbeitsgruppe „Sterbe-
hilfe“) angefragt

Diskussionsforen:
Rechtliche Betreuung in der Aus- und 
Weiterbildung an Hochschulen
Dr. Wolf Crefeld

Mailingliste Betreuungsrecht
Dr Arnd May

18.00 Uhr: Abendessen

19.30 Uhr: Mitgliederversammlung 
des Vormundschaftsgerichtstag e.V.

Samstag, 9.11.2002, 9.30 Uhr: Plenum

Perspektiven des Betreuungswesens
Moderation: Volker Lindemann
Diskutanten: Brunhilde Ackermann, Klaus Förter-Vondey, 
Marie-Luise Graf-Schlicker, Ulrich Hellmann,
Gisela Lantzerath, Gerold Oeschger

Kaffepause

11.30 Uhr: Abschlussplenum
12.30 Uhr: Ende der Tagung

Die Mitwirkenden

Brunhilde Ackermann, Leiterin der Betreuungsbehörde, 
Kassel 

Axel Bauer, Richter am Amtsgericht, Frankfurt
Stefan Becker, Dipl.Sozialarbeiter/Sozialgerontologe, 

Kassel
Hendrike van Bergen, Vereinsbetreuerin, 

Betreuungsverein Schleswig u. Umgebung, Schleswig
Uwe Brucker, Fachgebietsleiter Pflege, Medizinischer 

Dienst der Spitzenverbände der Krankenkassen(MDS), 
Essen

Roberto Bucic, Richter am Amtsgericht, Bochum
Prof. Dr. Wolf Crefeld, Hochschullehrer, Psychiater, 

Rheurdt
Michael Derben, freiberufl.Betreuer, Hannover
Andrea Diekmann, Richterin, Kammergericht Berlin
Prof. Dr. Dr. Klaus Dörner, Psychiater, Hamburg
Klaus Förter-Vondey, Betriebswirt und Sozialpädagoge, 

Berufsbetreuer, Hamburg
Gertraud von Gaessler, Verw.Juristin / Leiterin der 

Betreuungsstelle, München
Marie Luise Graf-Schlicker, Ministerialrätin, 

Justizministerium des Landes NRW, Düsseldorf
Dr. Heinrich-Walter Greul, Arzt, Bochum
Prof.Dr. Jutta Hagen, Hochschullehrerein, Hamburg
Dr. Wolfgang Hasselbeck, Psychiater, Frankfurt/Main
Ulrich Hellmann, Jurist, Bundesvereinigung Lebenshilfe 

e.V., Marburg
Prof. Dr. Birgit Hoffmann, Hochschullehrerin, Leipzig
Dr. Andreas Jürgens, Richter am Amtsgericht, Kassel
Hans-Erich Jürgens, Richter a.D., Hamburg
Margrit Kania, Dipl.Sozialpädagogin, überörtliche 

Betreuungsbehörde, Bremen
Klaus Kutzer, Vorsitzender Richter am BGH a.D., Karlsbad-

Spielberg
Gisela Lantzerath, Dipl.Rechtspflegerin, Amtsgericht 

Bochum
Volker Lindemann, Vizepräsident des Oberlandesgerichts, 

Schleswig

Prof. Dr. Volker Lipp, Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, 
Universität Göttingen

Carola von Looz, Richterin am Amtsgericht Kerpen
Dr. Angela Lundt, Fachärtzin für Neurologie und Pychi-

atrie, Berlin 
Angelika Maaßen, Dipl.Psychologin, Hamburg
Dr. Arnd May, Wissenschaftl. Mitarbeiter, Ruhr-Universität 

Bochum, 
Alexandra Neumann, Dipl. Rechtspflegerin, Amtsgericht 

Pankow/Weißensee
Gerold Oeschger, freiberufl.Betreuer/Dipl.Sozialarbeiter, 

Volkertshausen
Rüdiger Pohlmann, Dipl.Sozialpädagoge, Leben mit 

Behinderung Hamburg
Barbara Pufhan, Dipl.Rechtspflegerin, Amtsgericht Lünen
Dr. Martin Probst, Richter am Oberlandesgericht, 

Schleswig
Dr. Wolfgang Raack, Amtsgerichtsdirektor, Kerpen
Catharina Rogalla, Rechtsanwältin, Hamburg
Michael Sandkühler, Richter am Amtsgericht, 

Rechlinghausen
Dr. Walter Seitz, Vors. Richter am OLG, Oberlandesgericht 

München, 21. Zivilsenat, München
Jürgen Thar, freiberufl.Betreuer/Dipl.Sozialarbeiter, 

Erftstadt
Andrea Tietze, Juristin, Wissenschaftliche Mitarbeiterin, 

Universität Göttingen
Thilo von Trotha, Magister, Mitgründer und Mitarbeiter 

des Weglaufhauses „Villa Stöckle“, Berlin
Guy Walther, Dipl.Sozialpädagoge, Betreuungsstelle 

Frankfurt/M.
Peter Winterstein, Richter am Amtsgericht, 

Justizministerium Meckl.-Vorpommern, Schwerin
Karl-Heinz Zander, Dipl.Sozialarbeiter, Verein für 

psychosoz. Betreuung Bochum
Prof. Dr. Gisela Zenz, Hochschullehrerin, Frankfurt
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